
Der Seniorenbeirat informiert 

Warnung vor falschen Polizeianrufen  

Nachdem der Enkeltrick inzwischen vielen Seniorinnen und Seni-
oren bekannt ist und Banken und Sparkassen behutsam nachfra-
gen, wenn ältere Kunden größere Geldbeträge von ihrem Sparbuch 
abheben wollen, geben sich in Hannover immer häufiger Kriminelle 
als Polizisten aus. Opfer dieser falschen Polizeianrufe sind vor 
allem alleinlebende Menschen im höheren Lebensalter.  

Merkpunkte an denen erkennbar ist, dass es 
sich nicht um einen Polizeianruf handelt: 

 Meldungen über Einbrüche im Stadtgebiet werden von der Po-

lizei grundsätzlich nicht telefonisch mitgeteilt.  

 Informationen zu Bargeld oder Wertgegenständen im Haus-

halt oder auf der Bank werden niemals von einem Polizisten 

erbeten.  

 Aufforderungen Bargeld oder Wertgegenstände der Polizei zur 

Aufbewahrung zu übergeben sind ein eindeutiger Hinweis auf 

eine kriminelle Handlung. 

 Keine Polizeidienststelle würde Bargeld oder Wertgegen-

stände von zu Hause abholen, um sie aufzubewahren.  

Bitte helfen Sie mit, den Dieben das Handwerk zu legen. Warnen 
sie Ihre Nachbarn. Informieren Sie nach einem Anruf von einem 
falschen Polizisten umgehend die Polizei. Das Telefongespräch un-
ter der Nummer 110 ist kostenfrei.  
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